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Ralf Sussmann bei der Erstbegehung
von Con Sforza
Foto: Archiv Sussmann
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19. Guffert CC Nördlicher Teil [19-20]

19.9 Con Sforza 8, 3pa

Schwierigkeit 7/7+, 7+/8-, 8, 6, 7-(3 pa), 7+.
Charakter Herb-schöne, anspruchsvolle Tour, der der teilweise dolomiti-

sche Felscharakter und ein 4-m-Dach eindrucksvolles Extrem-
Ambiente verleiht. In der 3. Länge will eine verwirrende Vielfalt 
kleinster Leistchen aller Formen und Richtungen schnell ent-
schlüsselt werden.

Material Gut mit Bohrhaken gesichert, Stände geklebt. 12 Express, evtl. 
mittlere Friends oder größere Rocks für die 1. und 3. Länge, evtl. 
Schlinge.

Erstbegehung Ralf Sussmann und Martin Mißlbeck am 29. Oktober 2002 von un-
ten.

Abstieg Abseilen über die Route mit 60m-Doppelseil.

19.10 Hakenjosführe 6, A1

Schwierigkeit 6, A1
Charakter Ernst, teilweise brüchig, sehr schlechtes Hakenmaterial (im 

Originalzustand).
Beschreibung (kein Topo) Vom Einstieg von Con Sforza auf Band 20m rechts zu 

Ring-Normalhaken 2 m über dem Band. Kühn hoch zum ersten 
Zwischenhaken, danach Platte mit mehreren Sticht-Bohrhaken 
(A1), leicht links (5, Sanduhrschlinge) zu metergroßer Höhle, rechts 
raus über Überhang in schöne feste Rissverschneidung (5+), die-
se 30 m hoch, noch vor Ende der Verschneidung kühner plattiger 
Linksquergang (6, H links in Platte), durch feinen Riss kühn an den 
Kantenabsatz hoch, gerade leichter, aber brüchig an der rechten 
Kante hoch, knapp rechts am Dach vorbei, brüchiger Ausstieg, s. 
auch AV-Führer Rofan (Röder/Schmid).

Material Keile, Haken und Hammer.
Erstbegehung Hakenjos u. Gef. 1972.

19.11 Moeller/Breitmoser 6

Schwierigkeit 6
Charakter Markante Linie entlang eines Risssystems, brüchig, ernst 

(Hakenmaterial im Originalzustand).
Beschreibung (kein Topo) Vom Einstieg von Grazioso ca. 30 m auf Band nach 

links (Normalhaken unter Überhang in 3 m Höhe). Hoch in 
das markante, weithin sichtbare Risssystem knapp rechts der 
Westgipfel-Südkante.

Material Keile, Haken, Hammer.
Erstbegehung A. Moeller, Breitmoser, 1936.

Topokarte 45



„Con Sforza“ 
Guffert Westgipfel-Südkante 
 
Schwierigkeit: 7/7+, 7+/8-, 8, 6, 7-(3 pa), 7+. 
Charakter: Herb-schöne, anspruchsvolle Tour, der der teilweise dolomitische 
Felscharakter und ein 4-m-Dach eindrucksvolles Extrem-Ambiente verleiht. In der 3. 
Länge will eine verwirrende Vielfalt kleinster Leistchen aller Formen und Richtungen 
schnell entschlüsselt werden. 
Material: Gut mit Bohrhaken gesichert, Stände geklebt. 12 Express, evtl. mittlere 
Friends oder größere Rocks für die 1. und 3. Länge, evtl. Schlinge. 
Erstbegehung: Ralf Sussmann und Martin Mißlbeck am 29. Oktober 2002 von 
unten. 
Abstieg: Abseilen über die Route mit 60m-Doppelseil. 
Literatur: Kletterführer Rofangebirge, Salvenmoser und Rutter, Panico Verlag, 2003 
 




